
zwischen Rheinklingen und Etzwilen 
begonnen werden. Damit wird die 
Verkehrssicherheit der Schüler und 
der Einwohner von Rheinklingen zum 
Schulhaus Kaltenbach und zum 
Bahnhof Etzwilen verbessert. Dieses 
Projekt ist Dank der Solidarität unse-
rer gesamten Einwohnerschaft mit 
den Bewohnern des Ortsteils Rhein-
klingen zu einem Gemeinschaftspro-
jekt unserer Gemeinde geworden.

Im Ortsteil Wagenhausen hat die Ge-
meinde im Bereich des VOLG Ladens 
eine Parzelle mit einer Fläche von 250 
m2 gekauft. Darauf ist der Neubau 
der Trafo-Station Gässli vorgesehen. 
Gleichzeitig wird ein neuer zusätzli-
cher Unterflurcontainer erstellt. Um-
platziert werden die Glascontainer 
vom Propsteiparkplatz an diesen 
neuen Standort. Der Gemeinderat 
bezweckt mit der neu gestalteten 
Entsorgungsstation beim VOLG La-
den eine Attraktivierung und erhofft 
sich auch eine erhöhte Kundenfre-
quenz für unseren Dorfladen. Ein Ge-
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Liebe Einwohnerinnen
Liebe Einwohner

Geht es Ihnen auch wie mir? Die Zeit 
vergeht im Flug. Weihnachten, Silves-
ter und auch die Sportferien sind ge-
fühlsmässig schon lange vorbei und 
das Jahr 2016 ist bereits wieder zwei 
Monate alt. Die guten Vorsätze, die ich 
beim Jahreswechsel mit mir selber ab-
machte verblassen wieder und der All-
tag mit seinen fordernden Aufgaben, 
seinen Freuden und Problemen, hat 
mich fest im Griff. Beim Herumhören 
bin ich nicht der Einzige, der so emp-
findet. Ich glaube aber, dass es so gut 
ist. Was wäre unser Leben ohne for-
dernde Aufgaben, ohne Betätigung 
und Bestätigung, sowie ohne klare 
Strukturen. Selbstverständlich brau-
chen wir Auszeiten, Erholung und Ru-
he. Selbstbestimmtes, erfülltes Leben 
im Kreise der Familie und der Gemein-
schaft ist für unser persönliches Wohl-
befinden wichtig. 

Eine der Aufgaben des Gemeindera-
tes muss es sein, die Gemeinschaft 
und den Zusammenhalt in unserer 
Gemeinde zu unterstützen und zu 
fördern. Dazu brauchen wir aber Sie 
als engagierte Einwohnerinnen und 
Einwohner. Lassen Sie sich für neue, 
vielleicht auch unkonventionelle 
 Ideen begeistern. Der Gemeinderat 
möchte dieses Jahr einige Ideen, die 
in den letzten Jahren und Monaten 
zu konkreten Projekten geworden 
sind, umsetzen. Ab Mitte April soll mit 
dem Bau des neuen Schulradweges 

meinschaftsprojekt zur Sicherung 
unserer Dorfinfrastruktur.

Dieses Jahr soll endlich auch die erste 
Etappe von unserem, durch die 
Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
ger, genehmigten Hochwasser-
schutzprojekt realisiert werden. Zur 
Zeit liegt das Gesamtprojekt beim 
Bund zur Genehmigung. Erfolgen 
keine Einsprachen, ist geplant, mit 
dem Bau im Herbst zu beginnen. 
Auch dieses Projekt wird durch die 
Solidarität aller Einwohnerinnen und 
Einwohner zum Gemeinschaftspro-
jekt selbst über Kantons- und Ge-
meindegrenzen hinweg. 

In Etzwilen beabsichtigt der Gemein-
derat eine grössere Bauparzelle zu 
kaufen. Das Grundstück liegt in un-
mittelbarer Nähe zum Bahnhof und 
ist optimal an den öffentlichen Ver-
kehr angebunden. Wird das fakultati-
ve Referendum nicht ergriffen, so 
kann die Parzelle im März überschrie-
ben werden. Denkbar ist der Bau von 
Alters- oder Generationenübergrei-
fenden Wohnungen. Es kann ein Ge-
meinschaftsprojekt der Zukunft für 
unsere Gemeinde entstehen.

Ohne Solidarität und Gemeinsamkeit 
wird in unserer Gemeinde nichts be-
wegt. Das soll auch bei zukünftigen 
Projekten so sein. Dafür danke ich Ih-
nen herzlich. Ich wünsche Ihnen eine 
erfrischende, gemeinsame Frühlings-
zeit.

Harry Müller, Gemeindepräsident
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Informationen aus dem Gemeinderat
Rhein für die Genehmigung des Bei-
trages. Das Gesamtprojekt Hochwas-
serschutz ist Anfangs Januar an den 
Bund zur Genehmigung eingereicht 
worden. Anschliessend wird das Pro-
jekt in der Gemeinde Wagenhausen 
öffentlich aufgelegt. Der Gemeinde-
rat Wagenhausen geht davon aus, 
dass mit der Ausführung der 1. Etap-
pe des Projektes im Herbst 2016 be-
gonnen werden kann.

Beitrag an den regionalen 
 Personenverkehr
Der Beitrag der Gemeinde Wagen-
hausen an die Kosten des regionalen 
Personenverkehrs betragen für das 
Jahr 2015 Fr. 69’000.00. Im Budget 
2015 waren dafür Fr. 75’000.00 vorge-
sehen. Für das Jahr 2016 ist ein deut-
lich höherer Betrag von Fr. 104’000.00 
budgetiert worden.

Gemeindegeneralabonnement SBB
Die Abrechnung für das Jahr 2015 er-
gibt einen Fehlbetrag von Fr. 1’042.00.
Der Gemeinderat ist erfreut, dass der 
Fehlbetrag um Fr. 2118.00 kleiner ist 
als im Vorjahr. Dennoch werden die 
Kosten der zwei Generalabonne-
ments durch die Einnahmen des Ver-
kaufs der Tageskarten nicht gedeckt. 
Der Gemeinderat ermuntert Sie, das 
Angebot der Gemeinde-Tageskarten 
noch intensiver zu nutzen. Die Ta-
geskarten können auf unserer Home-
page www.wagenhausen.ch bestellt 
werden.

Statistik der Gemeinde 
 Wagenhausen per 31.12.2015

Einwohner:
Die Einwohnerzahl beträgt 1669 Per-
sonen in 753 Haushalten und ist ge-
genüber dem Vorjahr um 14 Perso-
nen gestiegen. Die Einwohnerzahl in 
den Ortsteilen beträgt in Etzwilen 
261 Personen, in Kaltenbach 673 Per-
sonen, in Rheinklingen 124 Personen 
und in Wagenhausen 611 Personen. 
Die Zahl der Stimmberechtigten be-
trägt total 1068 Personen (557 Frau-
en und 511 Männer) und ist gegen-
über dem Vorjahr um 14 Personen 
tiefer. Mit 626 Einwohnerinnen und 

Sanierung der Hauptstrasse 
 Wagenhausen 
Mit Schreiben vom 16. Dezember 
2015 ist der Gemeinderat durch das 
kantonale Tiefbauamt darüber orien-
tiert worden, dass der Kanton Thurgau 
die Sanierung der Hauptstrasse in Wa-
genhausen für das Jahr 2019 vorgese-
hen hat. Der Gemeinderat plant in die-
sem Zusammenhang gleichzeitig die 
Erneuerung der Gemeindewerke wie 
Wasserleitung und Elektroleitungen.

Hochwasserschutzkonzept
Anfangs November 2015 hat der Ein-
wohnerrat Stein am Rhein den Bei-
trag von Fr. 250’000.00 der Stadt Stein 
am Rhein an das Hochwasserschutz-
projekt der Gemeinde Wagenhausen 
genehmigt. Durch den Bau eines 
Rückhaltebeckens und weiteren bau-
lichen Massnahmen im Bereich des 
Steinbachs können die prognostizier-
ten Schäden im Gebiet Degerfeld der 
Stadt Stein am Rhein auf ein Mini-
mum beschränkt werden. Der Ge-
meinderat Wagenhausen dankt den 
politischen Instanzen von Stein am 

Einwohnern sind die 41- bis 65-jähri-
gen Einwohner/innen die stärkste Be-
völkerungsgruppe. 68 Einwohnerin-
nen und Einwohner sind zwischen 81 
und 94 Jahre alt.

Zivilstandswesen:
Geburten:  Knaben 6/Mädchen 11
Todesfälle: Männer 9/Frauen 3

Bauwesen:
Im vergangenen Jahr sind 48 Bauge-
suche bearbeitet worden. Dies ist ge-
genüber dem Vorjahr eine Zunahme 
um 5 Projekte. Erstaunlich ist, dass 
gegenüber den Vorjahren kein Pro-
jekt für ein Einfamilienhaus einge-
reicht und bewilligt worden ist. Im 
vergangenen Jahr sind jedoch Mehr-
familienhausprojekte mit total 29 
Wohnungen in unserer Gemeinde 
bewilligt worden.

Friedhof Propstei Wagenhausen
Die Gärtnerei Waldspurger Gärten 
aus Wagenhausen hat seit 67 Jahren 
das Bestattungswesen auf dem 
Propstei Friedhof in Wagenhausen 
betreut. Auf den 31.12.2015 hat Urs 
Waldspurger diesen Auftrag gekün-
digt. Der Gemeinderat dankt ihm für 
die jahrzehntelange Tätigkeit im 
Dienste der Öffentlichkeit herzlich. 
Der Gemeinderat hat per 1.1.2016 
den Auftrag für das Bestattungswe-
sen auf dem Friedhof Wagenhausen 
neu an Herrn Daniel Rhyn aus Stein 
am Rhein vergeben.

Ausbildungsstelle  
auf der Gemeindeverwaltung
Ende Juli 2016 beendet Debora Rullo 
ihre Ausbildung auf der Gemeinde-
verwaltung in Kaltenbach. Die Lehr-
stelle ist öffentlich ausgeschrieben 
worden. Es haben sich mehrere Be-
werber/innen beworben. Der Ge-
meinderat hat auf den 1. August 2016
einen Ausbildungsvertrag zur Kauf-
frau E-Profil mit Frau Laura Funke aus 
Wagenhausen abgeschlossen. Der 
Gemeinderat ist erfreut, dass eine Be-
werberin aus unserer Gemeinde be-
rücksichtigt werden konnte und 
wünscht Frau Funke einen guten 
Ausbildungsstart.
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Neues Bauprogramm für die 
 Bauverwaltung
Aufgrund der Umstrukturierung in der 
Gemeindeverwaltung und die Über-
nahme der Bauverwaltung durch die 
neue Gemeindeschreiberin ist die An-
schaffung eines neuen Bauprogram-
mes notwendig geworden. Der Ge-
meinderat hat sich nach der Prüfung 
von verschiedenen Programmen für 

die Anschaffung des Programms 
«Baupro» zum Preis von Fr. 6’674.00 
entschieden. Im Budget 2016 ist dafür 
ein Betrag von Fr. 10’000.00 vorgese-
hen. Das Bauprogramm erleichtert 
und unterstützt die administrative Ab-
wicklung von Baugesuchen und Ver-
fahrensabläufen.

Harry Müller 
Gemeindepräsident

Überarbeitung des Zonenplans und der 
 Bauordnung der Gemeinde Wagenhausen 

Mitarbeit in der Kommission
Die Gemeinde Wagenhausen muss 
bis zum Jahre 2018 die Zonenpla-
nung revidieren und die derzeit gülti-
ge Bauordnung überarbeiten. Zu die-
sem Zweck beabsichtigt der Gemein-
derat eine Kommission einzusetzen. 
Nebst dem beauftragten Planer Kon-
radin Winzeler, werden drei Mitglie-
der des Gemeinderates sowie 4 bis 5 
Einwohnerinnen und Einwohner der 
Kommission angehören. Der Zeitplan 
sieht vor, den revidierten Zonenplan 
und die überarbeitete Bauordnung 
den Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürgern spätestens an der Gemeinde-
versammlung vom November 2017 
zur Abstimmung vorzulegen. Wäh-
rend der laufenden Kommissionsar-

beit finden Informationsveranstal-
tungen für die Bevölkerung statt. Der 
Gemeinderat ruft interessierte Ein-
wohnerinnen und Einwohner auf, 
sich für die Mitarbeit in der Kommissi-
on bis am 31. März 2016 bei unten 
stehender Adresse zu melden.

Der Gemeinderat bestimmt aus den 
eingegangenen Bewerbungen die 
Mitglieder der Kommission. 

Gemeindeverwaltung Wagenhausen
Frau Fabienne Egloff 
Gemeindeschreiberin
Talacker 1
8259 Kaltenbach
Telefon 052/742 82 52
fabienne.egloff@wagenhausen.ch

Sitzungstermine des Gemeinderates
März 2016 bis Juni 2016
Die Sitzungen des Gemeinderates finden im Rhythmus von 2 Wochen 
 jeweils am Montagabend statt. Der Sitzungsbeginn ist neu um 18.00 Uhr.

14. März 2016, 29. März 2016, 11. April 2016, 25. April 2016, 9. Mai 2016,
23. Mai 2016, 6. Juni 2016, 20. Juni 2016
Gemeindeversammlung: 26. Mai 2016 in der Trotte Wagenhausen

ERTEILTE BAUBEWILLIGUNGEN

November/Dezember 2015/ 
Januar/Februar 2016
 
Kaltenbach
Primarschulgemeinde Wagen-
hausen-Kaltenbach, An- und 
Umbau Schulhaus Kaltenbach 
A. Bächle, ober Giger, Erstellen 
einer Lärm- und Sichtschutz-
wand zur Bergstrasse 
B. Fritsche, Bergstrasse, Einbau 
eines neuen Kaminofens im 
Dachgeschoss
 
Wagenhausen
Baukonsortium Sternen, c/o T. 
Weiss, Neubau von 2 Mehrfami-
lienhäuser mit Tiefgarage.
B. + H. Kradolfer, im Gässli, 
Dachsanierung Wohnhaus
IT3 Treuhand Schaffhausen,  
i. A. von P. Hitz, Brühlstrasse, 
Neubau von 5 Parkplätzen
H. Kern AG, Klingenriet, Abbruch 
Unterstand, Neubau Lagerhalle
La Traviata Real Estate AG, 
 Bottighofen, Aufstellen von  
2 Baureklametafeln
La Traviata Real Estate AG, 
 Bottighofen, Neubau von 4 Mehr-
familienhäuser mit Tiefgarage
H. Schenk, Klingenriet, Anbau 
eines Wintergartens
M. + T. Schweri, Hauptstrasse, 
Teilumnutzung Veloladen in 
Gastro Kleinbetrieb
 
Rheinklingen
M. Ochsner, Erweiterung Bewäs-
serungsanlage im Einverständnis 
mit den Konzessionsnehmern

W I R  G R A T U L I E R E N

Zur Geburt

Da Silva Martins Martim 
 5. November 2015
Miralhos Pereira Eva  
 10. November 2015
Kowalczyk Wiktoria  
 20. November 2015
Willmann Katharina 
 3. Dezember 2015
Guggiari Juna  
 15. Dezember 2015
Mustafi Haris 
 29. Dezember 2015
Gajic Anastasia 
 8. Januar 2016
Schudel Lorine 
 18. Januar 2016
Akeret Yara 
 26. Januar 2016

Der Gemeinderat Wagenhausen hat ab 01.01.2016 neue 
 Öffnungszeiten für die Gemeindeverwaltung beschlossen
Schalteröffnungszeiten ab 01.01.2016: 
 Morgen Nachmittag
Montag 08.00 –11.30 Uhr 14.00 –16.30 Uhr
Dienstag 08.00 –11.30 Uhr 14.00 –18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 –11.30 Uhr 14.00 –16.30 Uhr
Donnerstag 08.00 –11.30 Uhr 14.00 –16.30 Uhr
Freitag Durchgehend von 08.00 –14.00 Uhr geöffnet

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten können telefonisch vereinbart werden.



M A R K T P L A T Z
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger
Schon ist wieder ein halbes Jahr ver-
gangen seit Legislaturbeginn im letz-
ten Sommer. Kaum ist das Budget 
2016 Ende November von der Ge-
meindeversammlung abgesegnet 
worden, sind wir in meinem Ressort 
schon wieder mit dem Jahresab-
schluss 2015 beschäftigt. So müssen 
jetzt noch diverse Buchungen vorge-
nommen werden, so dass alle Kosten 
und Erträge am richtigen Ort ver-
bucht sind. Weiter wird möglichst 
bald beim Werk EW ein provisorischer 
Abschluss erstellt. Unser Ingenieur-
büro Ecowatt in Bürglen wird dann 
die Wirkverluste und die Deckungs-
differenz beim Strom errechnen, so 
dass diese anschliessend verbucht 
werden können.

Während des Jahres leisten wir nach 
Bedarf à Konto Zahlungen an die Für-
sorge in Steckborn. Nun muss auch 

die Fürsorgerechnung aus Steckborn 
definitiv abgerechnet und in unsere 
Buchhaltung eingebucht werden.

Im März prüft der Gemeinderat in 2 
Lesungen die Rechnung und verab-
schiedet sie. Am 30. und 31. März 
wird die Rechnungsprüfungskom-
mission in einer Tages- und einer 
Abendsitzung ihres Amtes walten. So 
erhalten Sie Gewähr, dass alles mit 
rechten Dingen her und zu geht mit 
Ihren Steuer- und Gebührengeldern.
Zum Schluss schreibe ich noch die 
Begründungstexte zu den Konten, 
die grössere Abweichungen zum 
Budget aufweisen. 

Spätestens Ende April muss die Bot-
schaft in Druck gehen, damit sie 
rechtzeitig, 3 Wochen vor der Ge-
meindeversammlung bei Ihnen im 
Briefkasten liegt. 

Ein paar Worte zu meinen Legisla-
turzielen. Der grösste Brocken ist si-
cher die Einführung von HRM2. Dabei 
handelt es sich um ein schweizweit 
harmonisiertes Rechnungslegungs-
modell. Es soll angeblich die Rech-
nungsabschlüsse von öffentlichen 
Institutionen untereinander «ver-
gleichbarer» machen. Leider verur-
sacht es für die Gemeinden einen im-
mensen Aufwand an Kapital und Zeit 
für die Anpassung der Software und 
das Umschreiben der Buchhaltung.

Weiter möchte ich neu die E-Rech-
nung prüfen und gegebenenfalls ein-
führen, das heisst Rechnungen wer-
den papierlos versendet und bezahlt.
Nun wünsche ich Ihnen gute Gesund-
heit und ein dickes, gut gefülltes Por-
temonnaie.

Roland Tuchschmid
Ressort Finanzen

Verabschiedung von Elisabeth Stoll, Rheinklingen
Am 31. Januar 2016 beendete Elisa-
beth Stoll nach 21 Jahren ihre Tätig-
keit für die Gemeinde Wagenhausen. 

Im Jahre 1995 erfolgte der Zusam-
menschluss der drei Ortsgemeinden 
Wagenhausen, Rheinklingen und Kal-
tenbach / Etzwilen zur Politischen Ge-
meinde Wagenhausen. Lise Stoll wur-
de bei den ersten Wahlen zum Ge-
meinderat der politischen Gemeinde 
Wagenhausen als Gemeinderätin mit 
Wohnsitz Rheinklingen gewählt. 

Von 1995 bis 1999 führte sie das Res-
sort Umwelt. 1999 übernahm Sie 
nach dem Rücktritt von Heiner Gloor 

das Baureferat, das sie bis zu ihrem 
Rücktritt aus dem Gemeinderat im 
Jahre 2011 führte. Nach ihrem Aus-
scheiden aus der Exekutive unserer 
Gemeinde übernahm sie in unserer 
Verwaltung 2011 die Funktion der 
Bauverwalterin. Dies war ein Glücks-
fall, konnte doch ihr Wissen und ihre 
Kenntnisse in den letzten 5 Jahren für 
die grosse Anzahl von Bauprojekten 
in unserer Gemeinde genutzt wer-
den. Auch komplexe Bauprojekte, 
fordernde Bauherren und kantonale 
Amtsstellen konnten sie nicht aus der 
Ruhe bringen. 

Kompetent, korrekt und bürgernah 
hat Lise Stoll die Bauverwaltung unse-
rer Gemeinde geführt. Der Gemeinde-
rat dankt Lise Stoll herzlich für ihren 
grossen und überdurchschnittlichen 
Einsatz zugunsten unserer Gemeinde. 

Wir wünschen Lise und ihrem Ehe-
mann Hansruedi für ihre Zukunft alles 
Gute, Gesundheit und viele schöne 
Momente.

Gemeinderat Wagenhausen

Die nächste Ausgabe der «Drehschiibe» 
erscheint  Ende Mai 2016.
Einsendeschluss: 

29. April 2016 
Für Fragen wenden Sie sich an Frau Conny Vetterli, Rheinklingen, 
Telefon 052 741 13 05, E-Mail: conny.vetterli@bluewin.ch
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Kaspar Birrer 
Gemeinderat 
seit Juni 2011
Ressort: Sicherheit

Hochwasserschutz
Schwerpunkt im Jahr 2016 ist die Re-
alisierung des ausgearbeiteten Hoch-
wasserschutzprojektes in den nächs-
ten Jahren. Der Hochwasserschutz ist 
eine gemeinsame Aufgabe von Kan-
ton und Bund. Die Kantone sind ver-
pflichtet, die entsprechenden Hoch-
wasserschutzmassnahmen vorzu-
nehmen und umzusetzen. Für die 
Schutzmassnahmen aber auch für die 
Revitalisierungen können beim Bund 
Subventionen beantragt werden.
Das Hochwasserschutzprojekt in un-
serer Gemeinde wurde im Jahr 2008 
in Erwägung gebracht. Durch die 
zum Teil schwierigen Verhandlungen 
mit den Landbesitzern wurde dieses 
immer wieder hinausgezögert, konn-
te jedoch im letzten Jahr – nachdem 
gemeinsame Einigungen gefunden 
wurden – erfolgreich abgeschlossen 
werden. Das in Zusammenarbeit mit 
der Firma Fröhlich Wasserbau AG in 
Frauenfeld ausgearbeitete Projekt 
wurde nun an das BAFU – Bundesamt 
für Umwelt in Bern – zur Prüfung ein-
gereicht. Der positive Entscheid aus 
Bern wird in zwei bis drei Monaten 
erwartet. Ziel ist es, mit dem Bauvor-
haben im Herbst 2016 zu beginnen.

Jede Thurgauer Gemeinde ist ver-
pflichtet bis anfangs 2018 ein Bach-
unterhaltskonzept auszuarbeiten 
und vorzuweisen. Gemeinsam mit 
der Wasserbaufirma Fröhlich AG wur-
de dieser Auftrag ins Auge gefasst 
und ein solches formuliert sowie das 
weitere Vorgehen geplant. Das ent-
worfene Unterhaltskonzept wurde 
letztes Jahr im Frühling 2015 vom 
Kanton geprüft und mit positiver 
Rückmeldung für gut befunden. Für 
zukünftige Unterhaltsarbeiten an 
den Bächen wird der Kanton 25% der 
Kosten übernehmen und die Ge-
meinde mit dieser Entschädigung 
unterstützen. Ohne die kantonale 

Einwilligung dürfen generell keine 
Unterhaltsarbeiten an Bächen ausge-
führt werden.
Nach geltendem Wasserbaugesetz 
ist der Bachunterhalt sowie die Ge-
hölzpflege Aufgabe der Gemeinde. 
Hingegen gehört das Mähen der 
Uferböschung zur Pflicht der Anstös-
ser, d. h. der Grundeigentümer.
Willkürliche Ablagerungen von ge-
mähtem Rasen, Holz, Schutt o. ä. im 
Uferbereich der Bäche sind verboten 
und werden geahndet. Die Bäche 
müssen für Unterhaltszwecke jeder-
zeit zugänglich sein, weshalb auch 
Abzäunungen im Bachkorridor gänz-
lich untersagt sind.

Feuerwehr
Die Feuerwehr als wichtiger Bestand-
teil unserer Gemeinde ist auf die akti-
ve Mitarbeit der Einwohnerinnen- 
und Einwohner angewiesen, damit 
diese weiterhin aufrechterhalten 
werden kann. Sollte der Bestand in 
den nächsten Jahren weiter schrump-
fen ist ein Zusammenschluss mit ei-
ner Nachbarsfeuerwehr in naher Zu-
kunft wahrscheinlich. Ich möchte Sie, 
liebe Einwohnerinnen und Einwoh-
ner dazu anregen Mitglied unserer 
Feuerwehr zu werden und diese tat-
kräftig zu unterstützen.
Unser Feuerwehrkommandant, Herr 
Michael Vetterli, freut sich über Neuan-
meldungen per Tel. 079 215 03 28 oder 
per E- Mail auf mvetterli@bluewin.ch.
Die Feuerwehr Wagenhausen pflegt 
eine gute Beziehung mit der Feuer-
wehr Stein am Rhein, die als Stützpunkt 
im Notfall aufgeboten werden kann.

Schützen
Die drei Schützenvereine – Feldschüt-
zen Rheinklingen, Feldschützenge-
sellschaft Wagenhausen und die 
Schützengesellschaft Kaltenbach-Etz-
wilen – haben sich per 1.1.2016 zu-
sammengeschlossen. Durch den Zu-
sammenschluss wird der zukünftige 
Verein Rhyschützen Wagenhausen 
zu den grössten Vereinen im Kanton 
Thurgau zählen. Der neu gegründete 
Verein wird auch zukünftig an den 
beiden Standorten Kaltenbach und 
Rheinklingen festhalten und diesen 
als Trainings- wie auch Wettkampf-
stätte nutzen. Auch der Schützen-

verein Eschenz wird weiterhin den 
Schiessstand in Kaltenbach nutzen. 

Zivilschutz 2015+
Von den zwölf Zivilschutzregionen in 
unserem Kanton Thurgau ist unsere 
Gemeinde der ZSR Rhy angeschlos-
sen. Per 1.1. 2018 ist ein Zusammen-
schluss der bislang zwölf Zivilschutz-
regionen geplant. Es sollen – gleich 
den Gemeindebezirken – fünf Zivil-
schutzregionen gebildet und von 
den bisherigen zwölf reduziert wer-
den. Für die Ausarbeitung eines rei-
bungslosen Zusammenschlusses ist 
eine Kommission gegründet worden, 
welche die Reorganisation plant und 
auf Anfang 2018 abschliessen soll.

Alljährlich wird in unserer Gemeinde 
ein WK – Weiterbildungskurs des Zi-
vilschutzes – durchgeführt. Dafür 
werden innerhalb der Gemeinde 
mögliche Arbeiten gesucht, welche 
in dieser Woche verrichtet werden 
können. Für die Durchführung sol-
cher Arbeiten sind vorgängig Abspra-
chen und organisatorische Eckpunk-
te zu klären, welche ich jeweils im 
Voraus mit dem zuständigen Offizier 
bespreche. Auch für den diesjährigen 
WK, welcher im September 2016 ge-
plant ist, werden gemeinnützige Ar-
beiten gesucht. Sollten solche Arbei-
ten vorliegen, die der Zivilschutz aus-
führen kann, bitte ich Sie mich zu 
kontaktieren (per E-Mail sicherheit@
wagenhausen.ch), damit ich dies ins 
Auge fassen und zur weiteren Pla-
nung beiziehen kann.

Wald und Forst
Im kommenden Winter dieses Jahres 
sind diverse Durchforstungen am 
Steinbach vorgesehen. Die Durch-
forstung wurde von unserem Förster 
J. Gubler veranlasst und gezeichnet, 
welche Bäume zu fällen sind.

Fischerei
Jeweils anfangs Januar wird von mir 
persönlich das Fangbüchlein an die 
Fischer ausgehändigt. Das Fangbüch-
lein kann auch nachträglich noch auf 
der Gemeinde bezogen werden. Die 
Bezügerin oder der Bezüger muss 
nachweisen, dass er oder sie im Besit-
ze einer gültigen Fischerprüfung ist. 
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René Caspar
Gemeinderat seit 2005
Ressort: Infrastrukturen

W I R  B E G R Ü S S E N

Amsler Anina, Wagenhausen

Anselmi Marina, Wagenhausen

Beautier Gilbert, Wagenhausen

Berisha-Hasani Vejsel und Vlora 
mit Bleona, Fatjona und Enis, 
Kaltenbach

Berisha-Thaqi Djellza, Etzwilen

Da Silva Martins Jorge, 
 Wagenhausen

Dornbierer Sandro, Kaltenbach

Gnoh Betty, Etzwilen

Hengartner-Brunner Manuel  
und Stefanie, Kaltenbach

Jablonovska Maria, Kaltenbach

Kochova-Malinakova Jaroslava, 
Etzwilen

Kowalczyk Janusz, 
 Wagenhausen

Neziri-Ibraimi Ajla, Kaltenbach

Puskas Marianna, Wagenhausen

Rodriguez Gomez Natalia, 
 Rheinklingen

Schmid- Myrczik Robert und 
 Michaela mit Lukas, Kaltenbach

Stacher Gabriela, Wagenhausen

Sutter Erika, Etzwilen

Woiwode Hanna, Kaltenbach

W I R  N E H M E N  A B S C H I E D

Egli-Häsler Rosa, Kaltenbach 
3. November 2015
Dopple Franz, Kaltenbach 
5. Januar 2016

J U B I L A R E

85 Jahre
Bölsterli-Gretener Anna, 
 Wagenhausen
Leimann-Aberli Kurt, 
 Wagenhausen
Glesti-Knecht Martha, 
 Wagenhausen

90 Jahre
Lochmüller Margaretha, 
 Kaltenbach

Die Jahresgebühr für das Büchlein 
beträgt CHF 50.–. Mit den daraus ge-
tätigten Einnahmen werden aus der 
Fischereizucht Neubestände erwor-
ben und im Rhein eingesetzt. 
Die Berechtigung zum Fischen am 
und auf dem Rhein wird in unserer 
Gemeinde nur Einwohnern aus Wa-
genhausen und Rheinklingen erteilt.
In Ergänzung zur ordentlichen Schon-
zeit (1. Februar bis 30. April 2016) 
wird die Schonzeit der Äschen im 
Rhein vom 1. Mai bis zum 30. Septem-
ber 2016 verlängert.
Die beiden Bäche – Tobelbach und 
Ibenbach – werden von zwei Päch-
tern durch einen Vertrag mit der Poli-
tischen Gemeinde gepachtet. 

Jagd
Für unser Jagdrevier von 1173 ha Flä-
che – davon 315 ha Waldfläche – sind 
Jagdpachtverträge abgeschlossen. 
Diese sind auf insgesamt sechs Päch-
ter aufgeteilt, wobei die Zahl der Päch-
ter mindestens vier und höchstens 
sechs betragen darf. Die jeweilige 
Pachtdauer beträgt acht Jahre. Der 
zurzeit laufende Jagdpachtvertrag ist 
noch bis zum 31. März 2018 gültig.
Von der Jagdgesellschaft erhalte ich 
– als zuständiges Gemeinderatsmit-
glied – jährlich eine Einladung für ei-
ne Treibjagd, was mich immer ausser-
ordentlich freut. An dieser Stelle 
möchte ich mich herzlich dafür be-
danken.

 
	

Möchten Sie günstig durch die ganze Schweiz reisen? Dann ist die Gemeindetageskarte 
genau das Richtige für Sie! 

Für CHF 45.– reisen Sie einen Tag lang von früh bis spät in der zweiten Klasse aller 
Strecken der SBB und Postautos, sowie mit den meisten Privatbahnen, städtischen 
Nahverkehrsmitteln und vielen Schifffahrtsbetrieben. Bei privaten Autobus- und 
Seilbahnverbindungen werden teilweise Ermässigungen gewährt.  

Kurzentschlossenen bieten wir ausserdem die Möglichkeit, die Tageskarten zum 
reduzierten Preis zu erwerben. Sie können die Tageskarten ab 8.00 Uhr des laufenden 
Tages zu CHF 25.– beziehen (Online-Reservation nicht möglich). Für das bevorstehende 
Wochenende und Feiertage sind die Tageskarten eine Stunde vor Büroschluss für  
CHF 30.– erhältlich (Online-Reservation nicht möglich). 
 
 
Wie reservieren Sie? 
 
ü Online über unser Reservationssystem (www.wagenhausen.ch) 
ü Direkt am Schalter der Gemeindeverwaltung 
ü Telefonisch unter 052 742 82 59 
 
Reservationen werden frühestens drei Monate vor dem Reisedatum entgegengenommen.  
Die allgemeinen Bestimmungen geben Ihnen detailliert Auskunft über die Bezugsrechte 
und -möglichkeiten. Die Bestimmungen finden Sie auf unserer Homepage. 



M A R K T P L A T Z

Ganzheitliche 
Gesundheitspraxis 

Andrea Leistner  
Naturheilpraktikerin NVS
  
Obere Giger 6, 8259 Kaltenbach • Tel 052 533 35 76
gesunde-kinder@gmx.ch • www.gesundekinder.ch

SQL Server
SharePoint
MicroSoft office 365 

entwicklung und  
anpassung von  
Softwarelösungen

Stefan Zaruba 
chlingeriet 5
8259 Wagenhausen

+41 76 450 71 47
www.bitzzeria.ch

Landmaschinen

HELFENBERGER

Traktoren, Forst- und 

Gartengeräte

Hauptstrasse  41a T 052 741 44 55
8259 Kaltenbach helfenberger-landmaschinen.ch

Reden Sie mit uns 
über Ihr Eigenheim.

Immer da, wo Zahlen sind.

Wir machen den Weg frei

Raiffeisenbank Untersee-Rhein
in Eschenz, Diessenhofen und Steckborn 
Telefon 052 742 77 77 

Wagenhausen TG

Volg

Gut zum Druck 1:2

Orientierungsanlage von:

Standort(e) der Tafel: 

Zeilen: Motiv(e): 

Signet(e): Platzierung Ihrer Eintragung:

      Gut zum Druck genehmigt Gut zum Druck korrigieren und nochmals zur Ansicht zustellen. Datum: Stempel / Unterschrift:

Gut zum Druck bis spätestens ...................... unterzeichnet retournieren.

BITTE SENDEN SIE UNS DAS GUT ZUM DRUCK IN JEDEM FALL GENEHMIGT UND UNTERZEICHNET ZURÜCK.

Eintrag Spezial-Alutafel, einheitliches Format
Variable Grösse bestimmt durch Historika

27.9.2013

DW Finanz GmbH 5

1

-

durch uns

Farben:  Hintergrund: blau - Signet: gemäss Ihren Daten - Motiv: farbig

QR Code: Homepage

Vorschlag 2

8259 Kaltenbach, Im Bölli 16

8259 Kaltenbach, Im Bölli 16

Ihr Partner für: • Steuererklärungen/-beratung
     • Buchhaltung/Treuhand
     • Finanzen

DW Finanz GmbH, im Bölli 16, 8259 Kaltenbach
Tel. 052 741 32 86 • Fax 052 741 32 89 • www.dw-gmbh.ch • info@dw-gmbh.ch
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Katholischer Seelsorge verband St.Otmar

März

Freitag, 4. März, 19.00 Uhr
Weltgebetstag Chrischona Kapelle, Wagenhausen
Dienstag, 8. März, 12.00 Uhr
Suppenzmittag, Pfarreiheim Eschenz
Mittwoch, 9. März, 14.30 Uhr
Seniorentreff, Pfarreistübli Stein a. Rhein
Sonntag, 13. März, 10.30 Uhr
Suppentag, Oek. Gottesdienst, Turnhalle Eschenz
Mittwoch, 16. März, 20.00 Uhr
Kirchgemeindeversammlung, 
Pfarreiheim Eschenz Untersee-Rhein
Donnerstag, 17. März, 14.00 Uhr
Ökum. Seniorennachmittag
Kirchgemeindehaus Burg, Stein a.Rhein
Sonntag, 20. März, 09.30 Uhr
Palmsonntag-Familiengottesdienst, 
Kath. Kirche Eschenz 
Sonntag, 20. März, 19.00 Uhr
Bussfeier, Kath. Kirche Eschenz
Samstag, 26. März, 20.30 Uhr
Osternachtfeier, Kath. Kirche Eschenz
Sonntag, 27. März, 10.30 Uhr
Ostersonntags-Gottesdienst, 
Kath. Kirche Stein a. Rhein
Montag, 28. März, 09.30 Uhr Uhr
Ostermontag-Gottesdienst, Kath. Kirche Eschenz
Donnerstag, 31. März, 12.00 Uhr
offener Mittagstisch, Pfarreiheim Eschenz

April

Sonntag, 3. April, 09.30 Uhr
Erstkommunion-Feier anschl. Apéro, 
Kath. Kirche Eschenz 
Mittwoch, 6. April, 12.00 Uhr
Senioren-Mittagstisch Burg,
Kirchgemeindehaus Burg, Stein a. Rhein
Mittwoch, 13. April, 14.30 Uhr
Seniorentreff, Kath. Pfarreistübli Stein a. Rhein
Freitag, 15. April, 19.00 Uhr
Taizé-Gebet, Kirche Burg, Stein a. Rhein
Donnerstag, 28. April, 12.00 Uhr
offener Mittagstisch, Pfarreiheim Eschenz

Mai

Mittwoch, 4. Mai, 12.00 Uhr
Senioren-Mittagstisch,
Kirchgemeindehaus Burg, Stein a.Rhein
Donnerstag, 5. Mai, 08.30 Uhr
Ökum. Gottesdienst mit Waldbegehung, 
Stein a. Rhein  
Mittwoch, 11. Mai, 14.30 Uhr
Seniorentreff, Kath. Pfarreistübli Stein a. Rhein
Freitag, 20. Mai, 19.00 Uhr
Taizé-Gebet, Kirche Burg, Stein a. Rhein
Donnerstag, 26. Mai, 07.30 Uhr
Fronleichnams-Gottesdienst mit Prozession,
Insel Werd, Eschenz  
Donnerstag, 26. Mai, 12.00 Uhr
Offener Mittagstisch, Insel Werd, Eschenz 
Sonntag, 29. Mai, 10.00 Uhr
Feldgottesdienst, Insel Werd, Eschenz

Jubilarennachmittag in Kaltenbach

Das engagierte Team, Heidi Schüp-
bach, Claire Stoll, Margrit Frei, Mar-
grith Müller und Erika Eichenberger 
und die Ortsvertreterin der Pro 
Senectute, Anita Schwarzer, organi-
sierten am 21. November 2015 den 
alljährlichen Jubilarennachmittag.
In der Aula in Kaltenbach deckten sie 
für rund 40 Jubilaren, mit viel Liebe 
und einer wunderschönen Dekorati-
on die festlichen Tafeln auf. Geladen 
werden alle, die im laufenden Jahr 80 
Jahre oder älter werden. 
Um 14.00 Uhr begrüsste Anita 
Schwarzer die muntere Schar herz-
lich. Gemeindepräsident Harry Müller 
und Gemeinderätin Karin Vetter-
li-Ruh gratulierten den diesjährigen 
Jubilaren von Seiten der Gemeinde 
und berichteten über die Neuerun-
gen und Prozesse, welche landesweit 
in der Alterspolitik diskutiert und an-
gestossen werden. Insbesondere 
wurde auch über das neue Angebot 

der Anlaufstelle für Fragen, die das 
Alter betreffen und der Nachbar-
schaftshilfe in unserer Gemeinde in-
formiert. Nach der feinen, von Familie 
Jürg Vetterli aus Rheinklingen zube-
reiteten Nachmittags-Mahlzeit, wäh-
rend derer eifrig geplaudert und aus-
getauscht wurde, überraschte das 
Schwyzer-Örgeli Duo, Rosi und Ursi 
die Gesellschaft. 
Es wurde von Rosi und Ursi nicht nur 
ein musikalisches Ständchen gehal-
ten, nein, es wurden auch Lieder-
büchlein verteilt und zum Mitsingen 
bekannter Lieder eingeladen. Schön 
war die warme fröhliche Stimmung 
im Raum, währenddessen draussen 
die ersten Schneegestöber über die 
Felder wehten. Feine selbstgebacke-
ne Torten und Kuchen vom Team 
rundeten den Nachmittag ab. 
Herzlichen Dank allen, die zu diesem 
gelungenen Nachmittag beigetra-
gen haben!
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ansprechBAR .                                                                                        im
 

Kreuzgang Wagenhausen
 

 
 

Am 28. eines Monats verwandelt 
sich der Kreuzgang der Propstei 
Wagenhausen von 20.00 bis  
ca. 22.00 Uhr in die 

ansprechBAR. 
  Barbetrieb mit Musik

28. März 2016, Ostermontag 
19.00 Uhr Konzert in der Propsteikirche
 Anina Thür mit «Ensemble del mar»
 Eintritt frei

ab 20.00 Uhr ansprechBar im Kreuzgang
Donnerstag, 28. April 2016
Samstag, 28. Mai 2016
Dienstag, 28. Juni 2016 

Weltgebetstags- 
Gottesdienst 
für die Region

Wir feiern diesen Gottesdienst am 
Freitag, 4. März 2015, 19 Uhr  
in der Chrischona-Kapelle Stein 
am Rhein. 

Frauen aus Kuba haben uns die 
Liturgie geschenkt: Wer ein Kind 
aufnimmt, nimmt mich auf.

Ein ökumenisches Team aus den 
Kirchgemeinden der Region hat 
diesen Gottesdienst vorbereitet 
und lädt Frauen, Männer und Kin-
der herzlich zum Mitfeiern ein. 
Dieser Gottesdienst ist eine Mög-
lichkeit Christen in einer völlig an-
deren Weltgegend kennenzuler-
nen, davon zu hören, wie sie ihr 
Christsein leben und so verbun-
den mit ihnen zu beten.

 
 

 

Sonntagschule  
Kirchgemeinde Burg 

 
Liebe Eltern, liebe Kinder, 
 

Bis zu den Frühlingsferien treffen wir uns an folgenden 
Sonntagen: 
 

jeweils 9.45 – 10.45 Uhr im Kirchgemeindehaus Burg 
 

Sonntag, 28. Februar 

Sonntag, 6. März 

Sonntag, 13. März: 10.30 Uhr Familiengottesdienst in der  
Turnhalle Eschenz 

Sonntag, 20. März 

Sonntag, 17. April 

Wir freuen uns, wenn Du dabei bist! 
 

Auskunft gibt gerne Pfarrerin Corinna Junger (052 741 22 27) 
Das Sonntagschul-Team:  

Walter Rytz, Nadia Schwarzer, Markus Vetterli 

TAIZÉ-
GEBET

ökumenisches Abendgebet in der 
Kirche Burg, jeweils freitags, um 
19.00 Uhr.
  
26. Februar, 15. April, 20. Mai

Singen, Beten & Hören auf biblische 
Worte – in der Stille Atem holen, bei 
Gott und Kraft schöpfen für den Alltag.

Es laden ein: 
Katholischer Seelsorgeverband Eschenz, 
 Klingenzell, Mammern und Stein am Rhein.
 
Evang-ref Kirchgemeinde 
Burg, Eschenz, Etzwilen, 
Kaltenbach, Rheinklingen,
Stein am Rhein.

Angebote für Seniorinnen und Senioren
Ökumenische Seniorennachmittage
Donnerstag, 17. März 2016, 14 Uhr, Kirchgemeindehaus Burg
Naturinspiration: Interessantes, Amüsantes und Heilsames, aus der Wunderwelt der 
Natur in Wort und Bild, mit Martin Bolliger. 

Auskunft/Kontakt:
Sozialdiakonin Bettina Hitz-Bovey, 052 741 49 55

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren
Zum gemeinsamen Mittagessen im Saal vom Kirchgemeindehaus Burg laden wir Sie 
ganz herzlich ein. Ein währschaftes Mittagessen – in der Altersheimküche Stein am 
Rhein gekocht – wird Ihnen von freiwillig Mitarbeitenden serviert. Der Richtpreis 
liegt bei 12 Franken pro Mahlzeit, Getränke und Kaffee inbegriffen.

Jeweils Mittwoch, 12 Uhr

Daten: 2. März, 6. April, 4. Mai

Anmeldung jeweils bis Dienstagvormittag, 10 Uhr
Telefon 052 741 49 55

«BIBEL lesen…?»
...Wo anfangen? Verstehe ich sie?

Wie die Bibel lesen?
 

Wir laden Sie  herzlich ein 
zum «BIBEL-TEILEN».
Dieser Gesprächskreis über biblische 
Texte findet an folgenden Daten statt:

Dienstag, 8. März 2016
Dienstag, 10. Mai 2016

Zeit  jeweils von 20.00 bis 
 ca. 21.00 Uhr 
Ort  Kirchgemeindehaus Burg
Leitung  Pfarrehepaar  Beat und 
 Corinna Junger

Besondere Anlässe in der Kirchgemeinde
In den kommenden Monaten lädt die Kirchge-
meinde Burg zu folgenden besonderen Gottes-
diensten und zur Kirchgemeindeversammlung ein:

•  Sonntag, 13. März 10.30 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst zur Brot-für-alle-Kampagne 
in der Turnhalle Eschenz. Die evang.-ref. 
Kirchgemeinden Burg und Stein-Hemishofen 
und der kath. Seelsorgeverband feiern diesen 
Gottesdienst in der Turnhalle Eschenz. Mitwir-
kung der MG Eschenz. Nach dem Gottesdienst 
sind alle zum Suppe-Zmittag eingeladen.

•  Ostersonntag, 27. März:  6.00 Uhr 
 Ostermorgen-Feier am Osterfeuer hinter 
der Kirche. Anschliessend Zmorge im Kirch-
gemeindehaus. 9.45 Uhr Oster-Gottes-
dienst mit Abendmahl in der Kirche Burg.

•  Kirchgemeindeversammlung:
•  Dienstag 12. April um 20 Uhr im Kirchge-

meindehaus Burg

•  Sonntag 1. Mai: 9.45 Uhr Konfirmation 
 Kirche Burg
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SCHULEN

W E G Z U G

Adam-Gaspar Sebastian-Nicolae 
und Maria-Mihaela mit Andrada 
und Alessia
Bello Baumgartner Sol
Bleiker Jeanine
Bogos Hunor
De Carvalho Martins Vera
Dornbierer-Brunner Marc und 
Rahel mit Yannick und Samuel
Erzinger Beatrice
Fahrni Andrea
Garcia Ivan
Gisy-Müller Michael und Ruth
Gyger Barbara
Isler Nico
Jurecki Grzegorz
Koch Kevin
Kocher Daniel
Koziol Rafal
Lima de Miralhos Helder und 
 Calheiros da Silva Miralhos Liliana 
de Jesus mit Bruno und Ruben
Ochowiak-Stachowiak Mariusz 
und Aneta
Stefanova Faias Reis-Ivanova Liliya
Vollenweider Carl
Weber Lorenz

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner

Gerne benütze ich die Möglichkeit, 
über 2 Themen zu informieren.

Projekt Mittagstisch
Vor vier Jahren hat eine Projektgrup-
pe im Anschluss an den Bau der Turn-
halle die Eröffnung eines Mittagsti-
sches geprüft. Damals scheiterte das 
Projekt an mangelndem Interesse. 
Die Schulbehörde setzt sich weiter-
hin dafür ein, den Bedarf durch das 
Vermitteln zu anderen Familien abzu-
decken. 

Inzwischen ist einige Zeit vergangen 
und wir möchten das Projekt neu auf-
legen. Für die Projektgruppe suchen 
wir interessierte Personen, die mit-
denken, planen  und auch Hand anle-
gen möchten. 

Sind Sie angesprochen? Bitte melden 
Sie sich bis Mitte Februar bei mir, da-
mit wir starten können.

Zwischenbau im  
Schulhaus Kaltenbach
Wir sind sehr froh darüber, dass der 
Bau wie geplant im November bewil-
ligt wurde. Aktuell werden unter Ein-
bezug von Fachplanern die Offertun-
terlagen für die Unternehmer erarbei-
tet. An der Schulgemeindeversamm-
lung werden wir über den Bau und die 
Kosten detailliert informieren können. 

Vorgesehen ist, in den Frühlings-
ferien mit den Abbruch- und Aushub-
arbeiten zu starten.  

Daniel Vetterli, Schulpräsident 

Informationen 
aus der Schulbehörde 

An alle interessierten Jungschützinnen 
und Jungschützen ab 12 Jahren  
sowie deren Eltern. 
 
  
Informationsveranstaltung 
 
am Samstag, 05. März 2016, um 13.30 Uhr 
im Schützenhaus Rheinklingen 
 
Wir informieren über die Herausforderung des Schiesssports, die Risiken sowie über 
den Spass an unserem Vereinsleben. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
nicht nötig. Dauer: ca. 30 Minuten.  
Wir freuen uns auf viele interessierte Gesichter. 
 
Rhyschützen Wagenhausen, Ressort Nachwuchs,  
Markus Fehr, 079 963 85 25, mafehr@bluewin.ch 

 



M A R K T P L A T Z

	

sabidou.ch - handgemacht mit liebe 
 

Individuelle Geschenke für Gross und Klein 
Termine nach Vereinbarung – Infos auf www.sabidou.ch 

 
Sabina Durscher | Im Schwarzloch 6 | 8259 Wagenhausen 

Kreativ.

Konstruktiv.

Transparent.

Tel. 052 742 06 66
Fax 052 742 06 69
info@mueller-metallbau.ch
www.mueller-metallbau.ch

Auch auf über 2880 m Arbeiten aus Kaltenbach.
Zeltstadt auf dem Hirrli/Zermatt, als Provisorium 
während den Umbau-/Renovationsarbeiten an 
der Hörnlihütte.

 

Inserat Drehschiibe 2016 

Grösse: 1/8 Seite quer,  180 x 29 mm 

 

 
 

             

ThomCat Services  
 

Thomas Weber 
Propstei 12 
CH-8259 Wagenhausen 
079 285 91 67 
thomcat-services@bluewin.ch 

Dienstleistungen: 
 Haus und Garten 
 Räumung / Entsorgung 
 Kleintransporte / Hauslieferung 
 Bauwesen / Baugesuche 
 Ausflugsplanung für Firmen u. Vereine 
 Festorganisation 

 und vieles mehr           Fragen Sie an!  
 

 

www.wagenhausen.ch
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Entsorgung im Wandel
Anfangs Dezember 2015 wurden die 
neun bereits erstellten Halbunter-
flur-Container in Betrieb genommen. 
In den Ortsteilen Etzwilen, Kalten-
bach und Rheinklingen und teilweise 
von Wagenhausen wurden die «offe-
nen» Kehrichtsackstandorte aufge-
hoben.

Angesichts der Flut an Werbung vor 
der Adventszeit wurde das Flugblatt 
von etlichen Einwohnerinnen und Ein-
wohnern nicht genügend beachtet.
An zahlreichen Orten musste mittels 
Plakaten nochmals auf die Änderung 
hingewiesen werden. 

Einige taten sich generell mit der Um-
stellung schwer, andere wiederum 
hatten wenig Verständnis, dass die 
110-Liter-Säcke nicht in die Trommel 
passen. Aber wer mag schon diese 
schweren Säcke dort hineinstemmen?
Zwei Mal 60-Liter sind viel handlicher 
und kaum teurer. Zudem können die 
Säcke nun jederzeit entsorgt werden. 
Die Verkaufsstellen in Wagenhausen 
und Stein am Rhein verkaufen keine 
110-Liter-Kehrichtsäcke mehr.

Anderseits habe ich von zahlreichen 
Berufstätigen sowie Familien mit 
Kleinkindern positive Rückmeldun-
gen erhalten, da diese ihren Abfall-
sack nun flexibler entsorgen können.
 

Ende Januar 2016 habe ich mit der 
Planung der nächsten beiden HUFCs 
begonnen. An der Verzweigung der 
Hauptstrasse zum Unteren Laa sowie 
beim VOLG entstehen zwei weitere 
Anlagen. Sobald die jeweilige Anlage 
betriebsbereit ist, erfolgt die Informa-
tion der betreffenden Bevölkerung.

Grünabfallbehälter
Die Abfuhrmengen sind in den letzten 
Jahren kontinuierlich gestiegen. Das 
Aufladen bzw. Leeren der teils sehr 
schweren Behälter belastete die be-
treffenden Mitarbeiter immer stärker.
Im Sommer schafften die Verwerter 
einen neuen Mischwagen an, bei dem 
sich die Möglichkeit bot, mittels ei-
nem Zusatzgerät normierte Grünab-
fallbehälter ohne grösseren menschli-
chen Kraftaufwand zu leeren. 

In kurzer Zeit konnten wir mit der Lan-
di Untersee und Rhy eine Aktion zum 
vergünstigten Bezug von solchen 
Grünabfallbehältern organisieren.
 

Innert weniger Tage 
wurden mehr als 
170 Grünabfallbe-

hälter bestellt.
Am Samstag, 12. De-
zember, konnten 
diese dann bezogen 
werden. Gleichzeitig 
zeigten die Verwerter, 
wie der neue Misch-
wagen mit Hebevor-

richtung funktioniert. Am 
11. Januar fand die erste Grüntour 
mit den neuen Behältern statt. Zu-
dem wurden auch die bereits gestell-
ten Weihnachtsbäume kostenlos 
entsorgt.

Die nächsten Grüntouren finden am 
7. März und ab 4. April dann alle zwei 
Wochen (bis Ende November) statt. 

Kunststoffsammlung
Das Sammeln von Kunststoff ist 
zusammen mit den Grossver-
teilern und vor allem dem Ent-
sorgungszentrum TiT Imhof 
Stein am Rhein schon länger 
möglich. Die Kunststoff-Fla-
schen werden nach Sorten 
getrennt gesammelt und 
direkt den Verwertern zu-
geführt. Erfolgt dies noch 
im Rahmen von Re-
tourfahrten, wird die 
sonst schon gute 
Ökobilanz nochmals 
verbessert. 

Nutzen Sie diese Möglichkeiten und 
reduzieren so Ihre Abfallmenge. 

In den letzten Wochen erschienen in 
mehreren Zeitungen Artikel zur Kunst-
stoffsammlung mit dem KUH-Bag. 
Bei diesem Pilotprojekt müssen Sam-
melsäcke von den Konsumenten sel-
ber in einer Poststelle gekauft und die 
vollen Säcke selber in eines der An-
nahmezentren, meist in grossen Ort-
schaften, gebracht werden. In unse-
rer Region sind dies Diessenhofen, 
Steckborn und Stein am Rhein. 

Die KUH-Bags werden mit Lastwagen 
abgeholt und nach Österreich trans-
portiert. Dort werden diese sortiert. 
Je nach Qualität des Inhalts gelangt 
ein beachtlicher Teil direkt in die Ver-
brennung. Der verwertbare Kunst-
stoff gelangt dann wieder in die 
Schweiz. Diese Transporte ver-
schlechtern die Ökobilanz. Ange-
sichts der bestehenden, guten Ent-
sorgungsmöglichkeiten sehen wir 
keine Notwendigkeit, die Annahme 
von KUH-Bags ins Auge zu fassen.

Markus Nyffeler, Gemeinderat
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Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit
Die Feuerwehr Wagenhausen stellt sich vor

Als moderne und fortschrittliche Ge-
meinde, verfügt die Politische Ge-
meinde Wagenhausen über eine ei-
genständige Feuerwehr. Mit rund 50 
Frauen und Männern, die sich in ihrer 
Freizeit für die Sicherheit in unserer 
Gemeinde einsetzen, können wir 
sämtliche Hauptaufgaben einer Feu-
erwehr im Ersteinsatz und teilweise 
darüber hinaus übernehmen.

Unter der Leitung vom Kommandan-
ten Michael Vetterli aus Kaltenbach 
absolviert die Mannschaft über das 
ganze Jahr verteilt eine grosse Anzahl 
von Übungen. Die Spezialistenzüge 
wie Atemschutz, Maschinisten, Sanität 
und Verkehr absolvieren nebst den 
rund zehn Mannschaftsübungen auch 
noch eine Vielzahl von Spezialübun-
gen in ihren Gruppen. Das Kader, be-
stehend aus fünf Offizieren, sowie 
zehn Unteroffizieren verfeinert zudem 
das Feuerwehrhandwerk sowie Me-
thodik an zahlreichen Kursen, die teil-
weise in der ganzen Ostschweiz 
durchgeführt werden. Nur so kann ei-
ne eigenständige Milizfeuerwehr ziel-
orientiert und sicher funktionieren.

Im Feuerwehrdepot, das im alten 
Zeughaus in Wagenhausen an der 
Dorfstrasse steht, steht uns eine Viel-
zahl an Geräten zur Verfügung. Das im 
Jahr 2005 in Dienst gestellte Klein-
löschfahrzeug verfügt über einen 
Wassertank mit einem Volumen von 
400 Litern. Dies reicht für den Erstein-
satz aus und stellt eine schnelle Inter-
vention in einem Brandfall sicher. 
Dank dem gut ausgebauten Hydran-
tennetz in Wagenhausen kann das 
Fahrzeug innert kürzester Zeit mit 

Löschwasser versorgt werden. Für die 
Rettung von Personen stehen diverse 
Leitern zur Verfügung. Der Material-
wart ist dabei ständig mit dem Unter-
halt der verschiedenen Arbeitsgeräte 
und Ausrüstungsbestandteilen be-
schäftig. So kann die Mannschaft stets 
auf intaktes und zuverlässig funktio-
nierendes Material zurückgreifen.

In der Historie der Feuerwehr Wagen-
hausen wurde man schon für diverse 
Grosseinsätze aufgeboten, die stets 
– auch dank der sehr guten Zusam-
menarbeit mit unserer Stützpunkt-
feuerwehr Stein am Rhein – bewältigt 
werden konnten. In der jüngeren Ver-
gangenheit sind dabei besonders die 
letzten beiden Grossereignisse im 
September 2013 mit den brennen-
den Bahnwagen in Etzwilen sowie im 
Oktober 2008 mit dem Grossbrand 
einer Liegenschaft in Rheinklingen 
hervorzuheben. Aber auch in der wei-
ter entfernten Vergangenheit konn-
ten die Frauen und Männer der Feu-
erwehr Wagenhausen beweisen, 
dass sie ihr Handwerk verstehen und 
in der Not auch extrem gut beherr-
schen. Dies gilt auch für kleinere Ein-
sätze wie Wassernot im Keller, Fahr-
zeugbrände, umgestürzte Bäume, 
auslaufendes Motorenöl usw.

Mit dem raschen Wachstum unserer 
Gemeinde, hat sich die Ausgangslage 
ebenfalls geändert. Bei fast 1’700 Ein-
wohnerinnen und Einwohnern in 
rund 750 Haushalten ist es extrem 
wichtig über eine Feuerwehr im Dorf 
zu verfügen. Dabei gilt es besonders 
hervorzuheben, dass im Notfall jede 
Sekunde zählt. Um die Interventions-

zeit möglichst tief zu halten, sind wir 
darauf angewiesen, eine möglichst 
hohe Anzahl Feuerwehrleute im 
Korps zu haben. Darum rufen wir an 
dieser Stelle zum Mitmachen auf. Wir 
sind ständig auf der Suche nach mo-
tivierten Frauen und Männern im Al-
ter von 21 bis 50 Jahren, die sich in 
der Feuerwehr für die Sicherheit ein-
setzen möchten. Es ist nie zu spät, um 
sich zum Feuerwehrdienst zu mel-
den. Ganz bestimmt sind auch Perso-
nen in unserer Gemeinde wohnhaft, 
die bereits an einem anderen Ort 
Feuerwehrdienst geleistet haben 
und somit bereits das Rüstzeug mit-
bringen um aktiv in unserer Ortsfeu-
erwehr mitzumachen. Für Neuein-
steiger bieten wir die Ausbildung in 
der eigenen Wehr an, so dass jeder-
mann das Handwerk von der Pieke 
auf erlernen kann. Das Alter spielt 
dabei eine untergeordnete Rolle, im 
Vordergrund stehen Kameradschaft, 
Motivation und Zusammenhalt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wenn ja, dann melden Sie sich beim 
Kommandanten Michael Vetterli (079 
215 03 28) oder dem Vize-Komman-
danten David Reichert (079 284 60 33). 
Beide stehen sehr gerne für weitere 
Informationen zur Verfügung und 
freuen sich über jede Kontaktaufnah-
me. Übrigens: am Dienstag, 15. März 
2016, findet ab 19.30 Uhr die Rekrutie-
rung für das Feuerwehrjahr 2016 statt. 
Das Kommando der Feuerwehr Wa-
genhausen freut sich über jede Inter-
essierte/jeden Interessierten.

Im Internet: www.wagenhausen.ch 
➔	auf Feuerwehr klicken!
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Spielgruppe Zwergli

In der Spielgruppe Zwergli begleite 
ich Kinder im Alter von ca. 3 bis 5 Jah-
ren, nach dem Leitsatz: «Hilf mir es 
selbst zu tun» von Maria Montessori.
Ich erlebe wie die Kinder mit ihrer an-
geborenen Neugierde und ihrem Be-
wegungsdrang, im freien Spiel, be-
geistert tun, spielen, dabei lernen 
und sich somit entwickeln.

Das Spiel ist nicht Spielerei. 
Es hat hohen Ernst und tiefe Bedeutung. 

(Friedrich Fröbel)

Es fördert die körperliche, kognitive, 
soziale, emotionale und motorische 
Entwicklung wesentlich, was für ein 
gesundes Aufwachsen von grossem 
Wert ist. Den Kindern Wertschätzung, 
Anteilnahme, Unterstützung, Raum, 

Zeit, vielfältiges Material im Sinne der 
ganzheitlichen Entwicklung anzubie-
ten, war in den letzten Jahren u. a. 
meine Aufgabe als Leiterin.

Mit vielen Spielgruppen-Erfahrun-
gen, die ich in den 17 Jahren sammel-
te und zusätzlich in meinen Be-
rufs-Rucksack legen kann, werde ich 
mich im Sommer wieder auf den Wei-
terbildungs-Weg begeben, um mit 
Menschen zu arbeiten, die Unterstüt-
zung brauchen, damit sie möglichst 
selbstbestimmt am gesellschaftli-
chen Leben teilhaben können. Des-
halb beende ich Ende Juli 2016 meine 
Tätigkeit als Spielgruppenleiterin.

Wer möchte als engagierte, aufge-
schlossene, offene, kreative Person, 
die Leitung der Spielgruppe Zwergli, 
im Sinne der Spielgruppen-Philoso-
phie und Qualität (SSLV), selbständig 
in Rheinklingen weiterführen?

Interessierte Personen können sich 
unverbindlich melden bei:

Iris Jud Weierwies 7
8259 Kaltenbach
052/741 43 28
spielgruppe.zwergli@gmx.ch

Erfolgreiche 
Herbstsammlung der 
Pro Senectute Thurgau

Die Herbstsammlung der Pro 
Senectute Thurgau ist in der 
Gemeinde Wagenhausen mit 
den Ortsteilen Wagenhausen 
Kaltenbach, Etzwilen und 
Rheinklingen erfolgreich abge-
schlossen worden. Wie in den 
vergangenen Jahren konnten 
wir Sammlerinnen auf die vie-
len kleinen und grossen Spen-
den der Einwohnerinnen und 
Einwohner zählen. Es wurde der 
beachtliche Betrag von Fr. 
5972.– eingenommen. Mit dem 
Ertrag der Spenden wird die 
kostenlose Beratungsstelle für 
ältere Menschen finanziert.

Pro Senectute bedankt sich 
herzlich bei den spendenden 
Einwohnern der Gemeinde Wa-
genhausen.  

Anita Schwarzer
Ortsvertreterin Wagenhausen

Spielnachmittag

Die letzten Spielnachmittage 
der Pro Senectute im Winter-
halbjahr finden an folgenden 
Daten statt:

3. März, 14.00 Uhr
Rest. Chämihütte, Kaltenbach
7. April, 14.00 Uhr
Rest. Camping, Wagenhausen

Es würde mich freuen, noch-
mals viele Spielbegeisterte be-
grüssen zu dürfen.
Für eine Fahrgelegenheit 
 melden sie  sich unter Telefon 
052 741 39 10

Anita Schwarzer 

Landfrauen Wagenhausen

Im Dezember durften wir einen ge-
mütlichen Abend verbringen. Chris 
Sigrist zeigte uns imposante Bilder 
von Stein am Rhein und miteinander 
sangen wir Adventslieder und hörten 
uns Adventsgeschichten an. Am Land-

frauentag in Ermatingen  trafen wir 
viele andere Landfrauen. «I dem Mo-
ment» begleitete uns auch noch beim 
Abendessen im Schweizer Hof.
Nächstes Datum: Freitag, 11. März 
2016, ist Jahresversammlung. Das 
neue Jahresprogramm mit diversen 
Kursen und Ausflügen wird an die-
sem Abend vorgestellt werden. 
Nähere Infos: Präsidentin Barbara Vet-
terli, 052 741 11 20.

Bilder: Chris Sigrist



M A R K T P L A T Z

SchöneAussichten 
für schöne Drucksachen

◆ Grafik

◆ Design

◆ Offsetdruck

◆ Digitaldruck

◆ Kopierservice

Druckerei Steckborn
Seestrasse118 8266 Steckborn

Telefon 052 762 02 22
Fax 052 762 02 22

info@druckerei-steckborn.ch
www.druckerei-steckborn.ch

Für Ihre Feiern, Versammlungen,  
Vereins- und Firmenanlässe oder 

einfach nur so. 
Landgasthof Camping  -  Hauptstrasse  78  -  8259 Wagenhausen  

Tel. +41 52 741 42 71   -  www.landgasthofcamping.ch  

Durch die Erfahrung von über 25 Jahren, die Meisterausbildungen in Gipser- und Maler-
bereich wie diversen Ausbildungen, unter anderem auch in der Denkmalpflege, können wir Ihre 
Wünsche aus jedem Bereich begutachten und nach neuesten technischen Angaben ausführen.
Die Beratung steht in jedem Fall an erster Stelle und ist immer das wichtigste für eine gelungene 
Arbeit. Kontaktieren Sie uns für einen Termin oder bei Fragen und Wünschen. Vergessen sie 
auch nicht unseren Verkaufsladen, denn auch beim Heimwerken ist gutes Material und eine 
kompetente Beratung unabdingbar.
Das Familienunternehmen Bühler AG bietet einen Service rund um unsere beiden Berufe.

• Gipser- und Malerarbeiten 
• Aussenisolationen (Energetische Beratung) 
• Trockenbau/Innenausbau
• Dekorative Oberflächen (Lehm, Stucco, div. Putze) 
• Fugenlose Boden und Wandbeschichtungen 
• Spritzarbeiten im Werk oder am Bau 
• Tapezierarbeiten/Echte Gips Stuckaturen
• Akustik und Klimadecken 
• Innen und Aussenputze

Gipser- und Malergeschäft
eidg. dipl. Gipsermeister
  eidg. dipl. Malermeister

www.gimabu.ch

Hauptstrasse 23

info@gimabu.ch

8259 Kaltenbach

Tel. 052 741 25 27

Fax 052 741 40 13

Ihr Spezialist für rahmenlose 
Echtglas-Duschtrennwände mit eigenem 
Aufmass- und Montage-Service.

Bitte fragen Sie uns nach einer Offerte.

Duschkultur in Glas
bagnoswiss GmbH

CH-8259 kaltenbach/TG
neuhusweg 3

tel. 052 770 25 75
info@bagnoswiss.ch
www.bagnoswiss.ch
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Drum Major Kurt Caderas
Nach Besuchen von mehreren mehr-
tägigen Workshops im In- und Aus-
land, durfte der Drum Major der 
Bleuelhuser Dragon Pipes Kurt Ca-
deras an der diesjährigen Tattoo Pa-
rade in Basel hinter dem Senior Drum 
Major Thomas Richard Lorenzen (Pi-
pes and Drums of Basel und City of 
Edinburgh Pipes and Drums) vor ei-
nem grossen Publikum sein Können 
unter Beweis stellen. Ebenso durfte er 
an der Eröffnungsparade der High-
landgames Appowila, in Abtwil, die 
Massedband mit über 180 Pipes and 
Drums anführen.

Aufgaben eines Drum Major
Der Drum Major ist eine imposante 
Erscheinung, wie er so vor der Band 
daher marschiert. Er ist während der 
Parade das «Aushängeschild» und 
der «Kopf» der Band. Er trägt eine ma-
kellose Uniform und bewegt sich mit 
fehlerlosem Drill und Geschmeidig-
keit. In seiner Hand hält er ein Mace 
(org. «ceremonial mace»- zeremoni-
elle Keule = Tambourstab). Der Drum 
Major kann aus den Reihen der Drum-
mer wie auch aus den Reihen der Pi-
per zum Drum Major aufsteigen. 
Meist jedoch aus dem Drum Corps.

Der Drum Major trägt die Verantwor-
tung für Disziplin und Dress. Das 
heisst, er schaut darauf, dass alle 
Bandmitglieder eine saubere und 
korrekte Uniform, sowie den korrek-
ten Sitz der Uniform tragen. Seine 
wichtigste Rolle ist es jedoch, die 
Band bei Wettbewerben (Competi-
tions) und Umzügen (Paraden) zu lei-

ten und den Weg zu weisen. Er be-
nutzt hierfür entsprechende mündli-
che Drill-Kommandos und gleichzei-
tig Signale und Kommandos mit 
seiner Mace. Die Signale der Mace 
setzt er ein, da er sich nur sehr schwer 
Gehör über eine spielende Pipe Band 
verschaffen kann. Er zeigt der Band 
zum Beispiel in welche Richtung sie 
marschieren muss oder ob sie stehen 
bleiben soll. Einige Drum Major wer-
fen ihre Mace und drehen sich den 
Stab um den Körper. Dies geschieht 
jedoch aus reinen Showgründen. 
Man nennt es «Flourishing». Er über-
nimmt die Kommandos aber auch die 
Abwicklung der Geschäfte mit den 
Veranstaltern. Er kümmert sich au-
sserdem um alles Organisatorische 

im Zusammenhang mit dem Auftritt 
der Band. Somit kann der Pipe Major 
die Pipeband auf den anstehenden 
Auftritt vorbereiten.

Verstärkung gesucht
Die Bleuelhuser Dragon Pipes suchen 
ständig Nachwuchs und Verstärkung 
in allen Sektionen:
Im Snare, Tenor und Bass Drumming 
sowie Piping. Wir freuen uns, wenn 
wir Dich als Nachwuchsspieler be-
grüssen dürfen. Wenn Du an der ein-
zigartigen Musik interessiert bist, 
melde Dich einfach bei uns. Es sind 
bei uns keinerlei musikalische Vor-
kenntnisse erforderlich. Notenkennt-
nisse wären vorteilhaft, sind aber 
nicht zwingend. Die Proben der 
Bleuelhuser Dragon Pipes finden im 
Winterhalbjahr jeden Mittwoch um 
19.00 Uhr im Tanhüüsli in Eschenz 
statt. Hast Du Lust ein nicht so Alltäg-
liches Instrument zu lernen, melde 
Dich bei uns.

Kontaktadresse: 
Bleuelhuser Dragon Pipes
c/o Ernst Isler, Bleuelhuserstrasse, 
8259 Kaltenbach, +41 79 703 49 56 
oder easy@bluewin.ch

www.bleuelhuser-dragon-pipes.com
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Ferienlager 2016

Hallo liebe Kids, Teenies und Eltern! 
Auch dieses Jahr bietet das Blaue 
Kreuz Thurgau/Schaffhausen zahlrei-
che Ferienlager für euch an – sogar 
Neues ist mit dabei! Nebst unseren 
beliebten Frühlings-, Sommer- und 
Herbstlager finden im 2016 ein 
roundabout Tanzlager, ein Wochen-
ende für alleinerziehende Mütter und 
Väter zusammen mit ihrem Kind/ih-
ren Kindern sowie ein Snowweekend 
für freiwillige Helferinnen und Helfer 
des Blauen Kreuz statt.

Unsere Ferienlager sind sehr ab-
wechslungsreich im Programm. Bei-
spielsweise mit Schnitzeljagden, 
Dorf-/Stadtspielen, verschiedenen 
Sportarten und vielen Spielen für 
drinnen und draussen ist körperliche 
Betätigung sowie Denk- und Spiel-
spass bereits vorprogrammiert. Für 
aufregende und schöne Erinnerun-
gen ist somit gesorgt, weswegen wir 
auch häufig wieder bekannte Gesich-
ter in unseren Ferienlagern begrüs-
sen dürfen.

Weitere Informationen über unsere 
Lager und die Anmeldung findet ihr 
auf unserer Homepage. Gerne könnt 
ihr uns auch telefonisch und per 
E-Mail erreichen.

www.blaueskreuz-tgsh.ch
info@blaueskreuz-tgsh.ch
Telefon 071 622 40 46

Wir freuen uns bereits jetzt darauf, 
viele neue und bekannte Lagerteil-
nehmer in unseren tollen Ferienla-
gern begrüssen zu dürfen, um mit 
euch eine unvergessliche Zeit erle-
ben zu dürfen!

Jahresprogramm Ferienlager 2016
27.–28. Februar Snowweekend für freiwillige Mitarbeiter/-innen in Elsigen (BE)
02.–09. April Frühlingslager Kinder in Hirschboden (Gais AR)
02.–09. April Frühlingslager Teenies in Hirschboden (Gais AR)
27.–29. Mai  Wochenende für alleinerziehende Mütter und Väter und ihre 

Kinder (Ort noch offen)
10.–22. Juli Sentlager für Kinder in Sent (GR)
25.–30. Juli Sommerlager Teenies in Sent (GR)
08.–15. Oktober Herbstlager Kinder (Ort noch offen)
08.–15. Oktober Herbstlager Teenies (Ort noch offen)
17.–22. Oktober Roundabout Tanzlager in Nesslau (SG)

Englischkurs 
in Diessenhofen (Stufe 1B) 

Der Englischkurs von Pro 
Senectute Thurgau bietet ent-
spanntes Lernen ohne  Leis-
tungsdruck. Angenehmes und 
genussvolles Arbeiten in stets 
lockerer Atmosphäre steht im 
Vordergrund. Die Kursleitungen 
sind offen für Impulse und bie-
ten den Teilnehmenden den 
Rahmen zu einem selbstbe-
stimmten, interessenorientier-
ten Entdecken und Lernen. Der 
Kurs der Stufe 1B wird ab Diens-
tag, 12.04. bis 28.06. von 13.30 
bis 15.30 Uhr im Begegnungs-
zentrum Leuehof, Schmiedgas-
se 16 in Diessenhofen, durchge-
führt. Eine kostenlose Schnup-
perlektion wird angeboten. 

Auskunft und Anmeldung: 
Pro Senectute Thurgau
Telefon 071 626 10 83

Pro Senectute Thurgau
Dominik Linder
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Ostermarkt in Kaltenbach am Freitag 
und Samstag, 11./12. März 2016

Der legendäre Ostermarkt bei Familie Ammann auf 
dem Speckhof in Kaltenbach findet dieses Jahr am 
Freitag, 11. März, von 10–17 Uhr und am Samstag, 
12. März, von 10–16 Uhr statt. 

Die rund 20 Aussteller präsentieren auf den Ver-
kaufsständen im bald leeren Heustock und in der 
Maschinenhalle des Betriebes wieder ein sehr ab-
wechslungsreiches Sortiment. Von den traditionel-
len Heutieren bis zu handverarbeitetem Silber-

schmuck ist für jeden etwas dabei was Ostern für sie etwas spezieller 
macht! Natürlich fehlt auch dieses Jahr das frische meist beim Verkauf 
noch warme Bauernbrot nicht. 

Auf dem Hofplatz lädt ein ge-
heiztes Festzelt  zu Speis und 
Trank ein.

Besuchen sie den legendären 
Hof-Markt oberhalb Kaltenbach.

Das Ostermarkt Team freut sich, 
sie willkommen zu heissen. 

Aus dem 
Wanderangebot der 
Pro Senectute TG

Salem, Prälatenweg
Am Ziel dieser abwechslungsreichen Wan-
derung geniessen wir einen  weiten Blick 
über Bodensee und Alpen. 

Stationen: Schloss Salem, Drumlins, Affen-
berg, Kloster Birnau. Die Leiterin löst in 
Schaffhausen für alle TN eine Tageskarte 
für die DB. 

Datum Donnerstag, 7. April 2016
Treffpunkt Bhf Schaffhausen, Gleis 5, 
  Abfahrt 08.41 Uhr, Rich-

tung Singen
Rückkehr Bhf Schaffhausen an,   
 18.14 Uhr
Anforderung  leichte Wanderung, 
 gut 3½ Stunden
Verpflegung  Picknick, Zwischen-
 verpflegung, Kaffeehalt
Kosten  Billett Schaffhausen retour; 
 DB, Bus ca. Euro 20.–
Wandergebühr CHF 10.--
Besonderes ID, Euro in kleinen Noten
Leitung Annemarie Brunner
Auskunft  Tel. 052 202 38 25, 
 a.peter@sunrise.ch
Anmeldung bis 5. April 2016 

Osterfingen–Wilchingen
Eine Wanderung im Klettgau, für Fuss, Au-
ge und Ohr. Stationen: Gartenpfad Oster-
fingen, Fernsicht vom «Stuel», lauschige 
Waldwege, blühende Magerwiesen. Wan-
derzeit: gut 3 Stunden.

Datum Mittwoch, 25. Mai 2016
Treffpunkt Bhf Schaffhausen, Gleis 6, 
Abfahrt 9.47 Uhr Richtung Erzingen 
Rückkehr Bhf Schaffhausen an
 16.37 Uhr
Anforderung Hügelauf, Hügelab, alles  
 gut zu begehen. 
Verpflegung   Picknick, Zwischen-
 verpflegung, Kaffeehalt
Kosten  Billett Osterfingen retour
Wandergebühr CHF 10.–
Besonderes  1 Std. Zeit für die 
 Besichtigung des Garten-
 pfads in Osterfingen
Leitung Annemarie Brunner
Auskunft  Tel. 052 202 38 25,
 a.peter@sunrise.ch
Anmeldung  bis 23. Mai 2016

Im Kursprogramm «activ» sind «Wander- 
und Erlebniswochen im Val Müstair» aus-
geschrieben. Bitte, beachten Sie auch die-
ses Angebot.

Nächste Blutspende: 

Mittwoch, 16. März 2016, 16:30 - 20:00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Schanz, Stein am Rhein 

Vielen Dank für Ihre Spende! 
 

Nothilfekurs für Jedermann  
Datum:  Samstag,  12. und 19. März 2016  
Zeit: jeweils von 13:00 – 18:00 Uhr 

Ort: Samariterlokal, Stein am Rhein 

Anmeldungen bitte an Kursleiterin Nicole Sprater: 
kurse@samariter-steinamrhein.ch oder Tel. 079/ 279 33 57 

 
Weiteres Datum: Samstag, 5. und 12. November 2016

 
Nähere Infos unter: www.samariter-steinamrhein.ch
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Witz 

Ein junges Ehepaar 
sitzt beim Abendessen.
Der Mann erkundigt 
sich: «War das Essen 
schon wieder aus der 
Dose?» – «Ja, mein 
Schatz, und stell dir 
vor, es war so ein 
süsser Hund darauf 
abgebildet und 
 daneben stand: für 
Ihren Liebling.»


